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Liebe Gemeindemitglieder, 
liebe Freunde! 
Ungarn. Mein Wissen über dieses Land 
war/ist begrenzt. Ich weiß z.B., dass 
Ungarisch eine sehr schwierige Sprache 
ist. Und ich weiß, dass sich die Ungarn 
1956 erfolglos gegen die vorher 
herrschende Sowjetunion erhoben 
haben. Und wenn ich an Ungarn denke, 
denke ich an Liselo�e Pulver in „Ich 
denke o� an Piroschka“ (1955). Tja, so 
leid es mir tut, mehr ist bei mir an 
Wissen (und Klischees) über dieses Land 
nicht zu holen. 
Und trotzdem habe ich am 12. April mit 
dem Land mitgefiebert. An dem Tag 
wurde dort gewählt, und ich saß wegen 
des Wahlausgangs gespannt vor dem 
Fernsehen, als würde es sich um eine 
Bundes- oder Landtagswahl handeln. Zu 
o� hat Viktor Orban, seit 2010 Minister-
präsident, von sich reden gemacht, 
Entscheidungen blockiert, gegen alles 
und jeden gepöbelt. Zu o� hat er die EU 
zum Narren gehalten und als Bank-
automaten missbraucht, sich Pu�n-
Russland angedient und sein eigenes 
Land autoritär regiert. Pressefreiheit? 
Nur noch massiv eingeschränkt! 
Rechtsstaatlichkeit? Konsequent ausge-
höhlt und an den Interessen (s)einer 
Regierungsclique ausgerichtet! Korrup-
�on als Geschä�smodell. Lörinc 
Meszaros, ein Kindheitsfreund Orbans, 

Spenden für den Gemeindebrief erbi�en wir 
an das Ev.-luth. Kirchenamt,
S�chwort „Gemeindebrief Paul-Gerhardt“, 
Sparkasse Osnabrück
DE75 2655 0105 0000 0145 55
Redak�onsschluss für die nächste Ausgabe: 31.07.2026

Wir danken allen, die sich bereit erklärt haben, diesen 
Gemeindebrief zu verteilen.
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hat es in nur wenigen Jahren durch 
staatliche Au�räge vom einfachen Gas-
Installateur zum Mul�millionär ge-
bracht. Purer Fleiß erklärt das nicht. 
Beobachter waren gleichermaßen 
erstaunt wie erschrocken, wie frech-
dreist Viktor Orban vor aller Augen 
agieren konnte, ohne dass ihm Einhalt 
geboten wurde. Jegliches Gerech�g-
keitsgefühl ist durch diesen Mann auf 
eine sehr lange, harte Probe gestellt 
worden. 
Der Prophet Amos hä�e im Ungarn 
Orbans Schwerstarbeit und Überstun-
den geleistet. Al�estamentliche Pro-
pheten darf man nicht mit Wahrsagern 
verwechseln. Es waren Menschen, die 
Go� mir nichts dir nichts in seinen Dienst 
nahm, um kul�sche, soziale und recht-
liche Missstände beim Namen zu 
nennen. Einzelkämpfer auf vermeintlich 
verlorenem Posten. Was sie zu sagen 
ha�en, war für deren Hörer unbequem 
und mitunter schwer zu ertragen. 
Propheten nahmen dabei auf sich und 
andere keine Rücksicht. Ihr Au�rag war 
Go�es Wort pur, Klartext im Sinne 
Go�es vor dem Volk, der Oberschicht 
und dem Herrscherhaus. 
So wie im Monatsspruch Juli der 
Herrnhuter Losungen zu lesen ist: 

„Es ströme aber das Recht wie Wasser 
und die Gerech�gkeit wie ein nie 
versiegender Bach.“ (Amos 524)

Recht und Gerech�gkeit sind das, was   
Go�es Willen für eine Gemeinscha� 
bzw. eine Gesellscha�  entspricht, die 
das (Zusammen)Leben möglichst vieler 
stärkt. Da Menschen sehr vergesslich 
und o� nicht sehr standha� sind, 
braucht es Go�, an dem wir uns in Zeiten 
der Vergesslichkeit und geringen Stand-
ha�igkeit orien�eren können, ja aus 
meiner Sicht sogar müssen.
Natürlich muss jede Zeit für sich aus-
handeln und ausbalancieren, was Recht 
und Gerech�gkeit konkret bedeuten. 
Dieser Spielraum hat aber Grenzen, wo 
rechtsprechende, gesetzgebende und 
ausführende Gewalt undurchsich�g mit-
einander vermengt werden. Wo Ve�ern-
wirtscha� und Korrup�on sich 
breitmachen und in Deba�en notwendi-
ge Begründungsarbeit gescheut oder 
übergangen wird, wird es auf mi�lere 
Sicht gefährlich. 
Als sich im Verlauf des Wahlabends des 
12. Aprils immer deutlich abzeichnete, 
dass Orban nicht nur abgewählt, son-
dern vom Volk regelrecht abgestra� 
wurde, habe ich mit den mehrheitlich 
feiernden Ungarn gejubelt. 
Wir brauchen diese (kleinen) Siege im 
großen Lauf der Dinge, ich jedenfalls. 
Bleiben Sie Go�es Wort treu!     

Ihr Pastor Meyer-S�ens



Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag und wünschen Go�es Segen allen
Gemeindegliedern, die 75, 80 Jahre und älter werden.

Der Kirchenvorstand veröffentlicht die Geburtstage der Gemeindemitglieder, die 75 Jahre alt werden und ab dem 80.
Geburtstag. Wenn Sie dies nicht wünschen, melden Sie sich bi�e rechtzei�g im Gemeindebüro.
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a) Der „Neue“

Es galt einen Nachfolger bzw. eine 
Nachfolgerin für Be�na Ley für uns zu 
gewinnen. Wider Erwarten war die 
Bewerberlage gut. Da die Stelle für zwei 
Gemeinden ausgeschrieben war (75% 
bei uns, 25% in Andreas), mussten sich 
alle Bewerber*innen einem recht großen 
Auswahlgremium stellen, eine durchaus 
anspruchsvolle Aufgabe. 
R���� K������� (27) ist am Ende 
daraus als unser Favorit hervorgegangen. 
Eins�mmig. Das ist umso bemerkens-
werter, als er die Diakonausbildung noch 
vor sich hat. Sie dauert 3 ½ Jahre, so dass 
man von einem berufsbegleitenden 
Studium sprechen kann. 
Seine Aufgabenfelder umfassen Arbeit 
mit Kindern, Konfirmanden und Jugend-
lichen. Er arbeitet bei uns und in der 
Andreasgemeinde, wobei der Anstel-
lungsträger für die Zeit der Ausbildung 
der Kirchenkreis Osnabrück ist. Nach 
bestandener Prüfung wird er dann in den 
Dienst der Landeskirche übernommen 
werden. 
Dem Himmel sei Dank, dass wir keine 
lange Vakanzzeit überbrücken müssen. 
So ist Ricco Kuhlmann schon seit dem  

01. April in der Gemeinde tä�g. Allerdings 
steht Ricco erst am Anfang seiner 
beruflichen Lau�ahn und braucht auch 
diese Zeit, trotzdem er schon das Studium 
Soziale Arbeit und kirchliche Erfahrung 
aus der Gemeinde in Belm mitbringt. 
Den Termin für seinen Einführungs-
go�esdienst werden wir noch bekannt-
geben. 
Die Paul-Gerhardt-Gemeinde freut sich 
auf Dich und heißt Dich herzlich will-
kommen, Ricco! 

b) Rücktri�

Bedauerlicherweise ist Kathrin Grieser-
Schmitz von ihrem Amt als gewählte 
Kirchenvorsteherin aus privaten Gründen 
zurückgetreten. Wir vom Kirchen-
vorstand wissen aber, dass sie uns 
verbunden bleiben wird. 

Zu gegebener Zeit bemühen wir uns um 
eine Nachbesetzung. 

L. Meyer-S�ens

Der KV informiert live  (01. März 2026)

Der KV 
informiert

Moin, liebe Gemeinde!
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Seit dem 01.04. bin ich der neue 
Gemeindepädagoge (oder auch „Diakon 
in Ausbildung“) in der Paul-Gerhardt- und 
Andreasgemeinde. Aufgeteilt ist meine 
Stelle zu ¾ in Paul-Gerhardt und ¼ in der 
Andreasgemeinde. Der Komplex „Kirche“ 
ist mir schon länger bekannt. Nach 
meiner Konfirma�on 2013 bin ich als 
Teamer in die Konfirmand*innen- und 
Kinder-&Jugendarbeit in der Christus-
Kirchengemeinde Belm einges�egen. Seit 
2018 bin ich dort auch im Kirchen-
vorstand tä�g. Ich bringe also einige Jahre 
an ehrenamtlichen Erfahrungen mit. Im 
Jahr 2022 habe ich mein Studium der 
Sozialen Arbeit in Vechta beendet und 
nach einigen Sta�onen habe ich mich 
dazu entschieden, dem Beruf als Diakon 
nachzugehen. Bis 2029 werde ich 

Name: Ricco Kuhlmann

Alter: 27
Heimat: Belm

Aufgabe: Gemeindepädagoge 

Schwerpunkte: Arbeit mit Kindern & 

Jugendlichen sowie „Konfi“-Arbeit

Das mache ich gern:  Tischtennis, 

Arbeit im Kirchenvorstand in Belm 

Ansprechpartner für: neue Projekte/

Ideen in der Kinder- & Jugendarbeit

Fun Fact: Getau� wurde ich 1998 von 

Pastorin Anita Block in der Ma�hias-

Claudius-Kapelle

berufsbegleitend die 
Fortbildung zum Dia-
kon in Bethel absol-
vieren.

Die Arbeit in beiden 
Gemeinden begann 
direkt in der Kar-
woche – ein intensi-
ver, aber perfekter 
Start. In der Osternacht (Karsamstag auf 
Ostersonntag) erkundeten wir mit Udo 
Ferle, Teamer*innen und 9 Konfis die 
Passionsgeschichte in Lech�ngen, Rulle, 
Alt-Wallenhorst und Hollage. Nach un-
serer Rückkehr in die Andreasgemeinde 
um 2 Uhr folgten krea�ve Angebote, ein 
Film (die Müdigkeit war nachvollziehbar!) 
und um 5:30 Uhr die Probe für den Oster-
go�esdienst um 6 Uhr.

Trotz durchgemachter Nacht waren die 
Konfis souverän – großen Respekt an 
dieser Stelle! Der Go�esdienst wurde 
liturgisch von Udo Ferle, mir und den 
Teamer*innen gestaltet. Danke an alle für 
eure Mitarbeit und Unterstützung!

Ich freue mich auf die gemeinsame 
Zukun� mit Ihnen und Euch. Auf lockere 
Gespräche, gemeinsame Projekte/
Ak�onen und was auch immer kommt.

Ricco Kuhlmann

Mein Kontakt: auf der Rückseite!



Die Paul-Gerhardt-Kirche war 
voll, der Dank groß und Be�na 
Ley gerührt. Am 15.02. haben 
wir unsere Diakonin in einem 
Abendgo�esdienst verabschiedet 
und viele Menschen wollten sich 
bedanken für das, was sie bewirkt hat: 
Kinder, Konfirmanden, Jugendliche, 
Eltern, Vertreter der Schulen und 
manche mehr. 

Wie das angekommen ist? Noch 
einmal O-Ton von Be�na aus einer 
Email: 

„Danke euch allen nochmal für die 
sehr berührende Verabschiedung.“

Das geben wir gerne weiter an 
unsere Gemeinden!

Fotos: G. Rebber und B. Hennigs 
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Tschüss, 
Bettina!
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Du 
● hast Fragen „über das Leben als 
Christ mit Go� und so“ und möchtest 
dich mit anderen auf die Suche nach 
Antworten machen? 
● bist 12 Jahre alt und/oder kommst 
nach den Sommerferien in die siebte 
Klasse?
● wohnst in Lech�ngen, Rulle oder 
Haste? 
● bist vielleicht noch nicht getau�, 
aber trotzdem irgendwie neugierig? 

Dann bist Du bei uns rich�g und herzlich 
willkommen! 
Lerne uns kennen und informiere dich, 
was dich erwartet, wenn man die Konfi-
Zeit bei uns in Paul-Gerhardt macht. 

Wir laden dazu Dich und Deine Eltern
zu einem Informa�ons- und 
Anmeldeabend am Donnerstag, den 
11.06.2026, um 19:00 Uhr in der Arche
in Lech�ngen, Mainstraße 2 ein. 

Darum geht’s:

• Was erwartet Dich wäh-
rend Deiner Konfi-Zeit?

• Wir erzählen euch etwas dazu, 
wie wir uns diese Zeit vorstellen. 

• Gelegenheit, sich dann gleich zur 
Konfi-Zeit anzumelden (Bedenkzeit 
bekommt Ihr ggf. natürlich auch). 

Es gibt Raum für Fragen und 
Antworten, auch unter vier Augen. 
Zeitlicher Aufwand: max. 90 min. Wir 
freuen uns auf Euch und grüßen Euch 
herzlich 

Teamer*innen, Diakon Kuhlmann 
+ Pastor Meyer-S�ens

der Lage ist, gilt:  Herzlich willkommen!
Dann kommt man eben nur zum Ziel. Das 
muss niemandem unangenehm sein und 
niemand wird dafür scheel angeguckt. 

Und wisst ihr auch warum? Weil das 
Genera�onsübergreifende für eine 
christliche Gemeinscha� etwas ganz 
Wich�ges und Wertvolles ist. So will es 
nämlich unser Herrgo�: Seid zusammen 
in meinem Namen. 

Und vielleicht können wir Ihnen und 
Euch dann auch schon den fer�gen Gar-
ten präsen�eren. Die Chance besteht, 
versprechen können wir es nicht.

Bri�a, Bri�a, Silke und Lüder

Gemeindewanderung 

Wir haben das schon einmal gemacht 
und die Erfahrung damit war schön! 

Darunter muss man sich Folgendes 
vorstellen: 

• Start: in der Arche um 11 Uhr mit 
einer Andacht. 

• Dann: Gemeindewanderung (das 
Team überlegt sich einen Weg) mit 
Sta�onen

• Ziel: Paul-Gerhardt-Garten in Haste 
(Ankun�: zw. 13 und 14 Uhr) 

Am Ziel: Grillen + Mitbringbüfe�

Zur Arche bringen alle etwas für ein 
Mitbringbüfe� mit. Es muss nicht zwing-
end  fingerfood sein. Wir haben schon 
noch im Gemeindehaus die ein oder 
andere Gabel. Von der Arche 
organisieren wir dann den Transport des 
Essens nach Haste; es muss also keiner 
mit einer Salatschüssel in der Hand über 
den Piesberg nach Haste hasten. 
Um es einmal ganz klar zu sagen: Eine 
Gemeindewanderung richtet sich an 
alle, von Jung bis Alt, Familien, 
Alleinstehende… 
Selbst dann, wenn man nicht 
mitwandern will oder dazu nicht mehr in

Gemeindewanderung 
am Sonntag, den 14.06., 
ab 11 Uhr in der Arche

11

In unserer Gemeinde

Bi
ld

: L
isa

 S
im

on
 In

: P
fa

rr
br

ie
fs

er
vi

ce
.d

e



12

Frauen
Frauenkreis Haste, mi�wochs 15.00 Uhr, Paul-Gerhardt-Haus
10.06., 24.06., 08.07., 22.07., 12.08., 26.08.
Auskün�e:  Gemeindebüro  ☎  0541-61423

Frauenabend Rebekka, dienstags 19.30 Uhr, Paul-Gerhardt-Haus
16.06., Sommerpause im Juli, 18.08.
Auskün�e: Chris�ne Stegner-Anlauf ☎   0541-4082611

Chris�ane Ehrlich ☎  05407-6810

Mädelstreff-Alltagspause, freitags 19.30 Uhr, Arche 
19.06., 17.07., 21.08.
Auskün�e: Gemeindebüro  ☎  0541-61423

Kinder + Jugend
Jugendgruppe, freitags 18.30 - 20.30 Uhr, Arche 
jeden 2. und 4. Freitag
Auskün�e: Gemeindebüro  ☎  0541-61423

Begegnung
Ganz entspannt, mi�wochs 18.30 Uhr, Arche 
10.06., Sommerpause im Juli + August
Auskün�e: Melanie Möller-Freitag  ☎   05407-8952895

Medita�onsabend, freitags 19.00 Uhr, Paul-Gerhardt-Haus 
Sommerpause Juni - August
Auskün�e: Chris�ne Stegner-Anlauf  ☎   0541-4082611

Besuchsdienstkreis, dienstags 16.00 Uhr 
Termine auf Anfrage
Auskün�e: Erika Emrich  ☎  0541-681176

Spieleabend (auch Doppelkopf!), montags 19.30 Uhr, Gemeindezentrum Arche 
15.06., 20.07., 17.08.
Auskün�e: Roswita Pakebusch  ☎  05407-815330

Literatur am Abend, donnerstags 20.00 Uhr Andreasgemeinde Hollage 
Termine auf Anfrage
Auskün�e: Gaby Gö�sche   ☎  05407-59594,    
                    Susanne Schenk  ☎   05407-815447
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Musik
Gospelchor “Rejoice - das neue Lied”, donnerstags 20.00 Uhr, Paul-Gerhardt-Haus
11.06., 25.06., 09.07., 23.07., 13.08., 27.08.
Auskün�e: Stephanie Laymann  ☎  01525-3720106

Paul-Gerhardt-Chor, montags 18.30 Uhr, Paul-Gerhardt-Haus 
01.06., 15.06., 29.06., Sommerpause im Juli, 17.08., 31.08.
Auskün�e: Erhard Fricke  ☎  0541-65757

Senioren

Seniorenkreis, mi�wochs 15.00 Uhr, Gemeindezentrum Arche
03.06., 01.07., 05.08.
Auskün�e: Roswita Pakebusch  ☎   05407-815330

Erika Strzelecki  ☎  05407-7135

Ökumene
Gesprächskreis “Ökumene lebt” in Wallenhorst, montags 19.30 Uhr, 
Andreaskirche Hollage
Auskün�e: Gemeindebüro Andreas  ☎  05407-822100

Ökumene Wallenhorst
Auskün�e: Iris Lanwert  ☎  05407-7984

Ökumene Haste/Dodesheide/Sonnenhügel
Auskün�e: Barbara Bolz  ☎  0541-64188

Ökumenische Marktandacht, jeden 1. Dienstag, 9.00 Uhr, Heilig-Geist-Kirche

Konfirmandenunterricht

KU7, samstags 10.00 - 13.00 Uhr

29.08.       Kennenlernen der 
 neuen KU7

30.08.       Begrüßungsgo�esdienst
 10:00 Uhr, PG-Kirche

KU8, samstags 10.00 - 13.00 Uhr

20.06.         (alte KU7) Arche
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Wir feiern 
Frauen*sonntag!

(auch für Männer)

23. August 2026, 10 Uhr

Paul-Gerhardt-Kirche

im Anschluss: 

Beisammensein

Am Sonntag, den 28.06.2026 feiern wir 
um 11 Uhr einen Go�esdienst zur 
Tauferinnerung in der Paul-Gerhardt-
Kirche oder Open-Air im neu 
gestalteten Garten. 

Immer wenn es Mar�n Luther schlecht 
ging, erinnerte er sich daran, dass er 
doch getau� ist. Mit der Taufe ist es 
nämlich so: Go� überbringt damit eine 
Botscha�, für immer an der Seite des 
Täuflings zu stehen, durch dick und 
dünn zu gehen und ihn lieb zu haben. 
Darauf ist Verlass! 
Andere mögen gehen, Go� bleibt. Der 
geht nicht weg. 

Viele empfinden solch ein Versprechen 
als ungemein tröstlich und stärkend. So 
auch Luther. 

Weil die Taufe so viel bedeutet, ist das 
Getau�sein es wert zu feiern. 
Gemeinsam. 

Die Tauferinnerungsfeier in Paul-
Gerhardt richtet sich an alle 
evangelischen Kinder aus dem 
Jahrgang 2017. Das entspricht zumeist 
Kindern aus den dri�en Klassen, die wir 
im Übrigen auch schri�lich einladen. 

ABER der Tauferinnerungsgo�esdienst 
ist immer auch für GROß und KLEIN! 
Alle sind herzlich eingeladen.

Um diesen Go�esdienst persönlich(er) 
zu gestalten, möchte ich ihn im Team 
vorbereiten. Dazu lade ich ein dabei 
mitzuwirken:

    Vorbereitungstreffen mit Mama/   
    Papa/Opa oder Oma, Paten…
    Mi�woch, 03. Juni 2026, 19:30 Uhr 
    Paul-Gerhardt-Haus/Haste

Ob und in welcher Form es im 
Anschluss an den Go�esdienst noch 
etwas zu essen und zu trinken gibt 
(Mitbringbüfe�), entscheidet das 
Vorbereitungsteam.

L. Meyer-S�ens
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Wasser – schon beim Klang des Wor-
tes werden in den meisten Menschen 
posi�ve Bilder und Gedanken ausge-
löst: Lebenselixier, Erfrischung, Erho-
lung, Lebensgrundlage und -freude.

Aber wir kennen auch die Bilder der 
Bedrohung: Dürren, Ernteausfälle, 
Überschwemmungen und Fluten.

Dieses breite Spektrum wurde beim 
Themenabend im Paul-Gerhardt-
Haus in den Blick genommen. Und 
dabei regional mit Daten, Fakten und 
Hintergründen konkre�siert.

Dipl-Ing. Klaus Jordan aus Haste 
nahm die Interessierten dieses 
Abends mit in sein Fachgebiet und 
erläuterte aus seiner Berufstä�gkeit 
bei den Stadtwerken Osnabrück 

Stadtwerke betreiben einen nach-
hal�gen Grund- und Gewässerschutz. 
Wasser ist das bestkontrollierte 
Lebensmi�el, man kann es unbedenk-
lich trinken (auch die Nitratwerte 
steigen seit Jahren nicht mehr). 
Informa�onen und Au�lärung tragen 
Früchte: In der Bevölkerung hat sich in 
den letzten Jahren ein Bewusstsein für 
die Kostbarkeit des Wassers 
entwickelt: Menschen sind bereit, den 
Rasen im Sommer auch mal vertrock-
nen zu lassen, so konnten die Spitzen-
verbrauchswerte gesenkt werden!

Aber es gibt auch Herausforderungen: 
Die Leitungen aus den nördlichen 
Wasserwerken müssen erneuert wer-
den. Der Gesamtbedarf an Trinkwas-
ser wird laut Prognosen aufgrund des 
Klimawandels in der Landwirtscha� 
bis 2050 um 50% steigen. Besonders 
regenarme Winter (wie in diesem 
Jahr) sind der Grundwasserneubil-
dung nicht zuträglich („Winterregen 
bringt Segen“). Auf all diese Probleme 
reagieren die Stadtwerke mit der 
Entwicklung neuer Projekte.

Und am Ende des Abends wurde der 
Blick vom Regionalen zum Globalen 
gelenkt: Unser Konsum hat auch 

anschaulich, wie es um das Wasser in 
Osnabrück bestellt ist.

Hä�en Sie es gewusst?

• 12 Millionen m³ Wasser werden im 
Jahr in Osnabrück gebraucht.

• Auf jeden Bürger en�allen 120 
Liter Frischwasser pro Tag.

• Der Neujahrstag ist jährlich der Tag 
mit dem geringsten Verbrauch.

• Ein Liter Trinkwasser kostet 0,21 
Cent.

• Das Osnabrücker Wasser kommt 
aus drei Wasserwerken: Düstrup, 
Thiene, Wi�efeld

Klaus Jordan ha�e viele posi�ve Nach-
richten: Wir leben in einer privile-
gierten Region, wir sind gut versorgt 
mit Wasser, auch an Tagen im Sommer 
mit hohem Wasserverbrauch. Der 
Wasserkreislauf funk�oniert, die 

globale Auswirkungen. Wir verbrau-
chen nicht nur das Wasser der Osna-
brücker Wasserwerke, sondern mit un-
seren Gütern auch Ressourcen anderer 
Regionen – etwa 50 Liter Wasser pro 
Tomate aus spanischen Gewächs-
häusern, 8.000 Liter für eine Jeans oder 
1 Liter pro Bla� Papier. Das nennt man 
virtuelles Wasser: Es wird verbraucht, 
ohne dass wir es direkt sehen.

Dennoch können wir hier handeln: 
durch regionale und saisonale Lebens-
mi�el, nachhal�ge Kleidung, bewussten 
Konsum, sparsamen Wasserverbrauch 
und Austausch mit anderen. So die 
Ideen der Teilnehmenden.

Was bleibt? Dankbarkeit für unsere 
gute Lebenssitua�on, Bewusstsein für 
die Gefährdung der Schöpfung, 
Veränderung des Lebenss�ls, wo 
möglich. Wasser ist kostbar!

Ein anregender, informa�ver und 
nachdenklicher Gesprächsabend in 
Paul-Gerhardt im Rahmen der Fairen 
Gemeinde.

Barbara Bolz

Themenabend: Wasser - ein kostbares Gut
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Zu sechst ging es für den Mädelstreff 
Alltagspause in den Escape Room „Der 
Pa�ent“. Dort wurden wir in das Jahr 
1859 versetzt – mi�en in eine Zeit, in der 
die Cholera auch Osnabrück heimsuchte. 
Zu dieser Zeit waren es o� kirchliche 
Einrichtungen, die sich um die Kranken 
kümmerten. Rund um die St. Johann 
Kirche Osnabrück entstand schon früh 
ein Netzwerk aus Glauben und Fürsorge.

Als Pflegerinnen in einem Krankenhaus 
suchten wir einen geflüchteten Pa�enten 
und mussten herausfinden, woran er 
erkrankt war. Wir rätselten, 
kombinierten Hinweise, stellten eine 
Diagnose, mischten ein „Medikament“ – 
und am Ende wurde es sogar ein 
bisschen unheimlich, als eine 
Geisterbeschwörung Teil unserer 
Aufgabe wurde.

Für uns war es ein spannendes, 
lus�ges und verbindendes Erlebnis. 
Wir haben gemerkt, wie gut wir als 
Gruppe zusammenarbeiten – und 
ha�en einfach eine rich�g schöne 
gemeinsame Zeit.
Impuls: Auch wenn wir heute ganz 
anders leben, bleibt etwas gleich: 
Menschen brauchen Fürsorge, 
Gemeinscha� und Hoffnung. Wie 
gut, dass wir uns im Glauben 
getragen wissen – damals wie 
heute.

Wir treffen uns immer am 3. 
Freitag im Monat in der Arche. 
Unsere nächsten Treffen: 19.06., 
17.07., 21.08.
Komm doch mal vorbei, wir  

              freuen uns auf dich!Foto/Text: B. Harnack

Im Escaperoom „ Der Patient“

Da wurde Auferstehung doch mal 
anschaulich im Go�esdienst für Klein 
und Groß am Ostermontag! Wie die 
unscheinbare Raupe sich verpuppt 
und als bunter Schme�erling 
verwandelt lebt, so können wir uns 
die Auferstehung vielleicht besser 
vorstellen. Jesus muss sterben, aber 
Go� ist stärker, er erweckt ihn zu 
einem neuen Leben. 
Und damit wir das in der Kirche direkt 
anschauen konnten, wurde das Kreuz 
auf dem Altar mit vielen bunten 
Schme�erlingen geschmückt, ein 
großar�ger Osteraltar entstand 
neben der schönen neuen Oster-
kerze, hoffnungsvolle Osterzeichen.

Und aus den vielen bunten 
Pfeifenputzern wurden Raupen und 
Schme�erlinge gebastelt, die auch 
zuhause noch an Ostern erinnern – 
neben den vielen Schokoladeneiern, 

Von der Raupe zum Schme�erling - 
– vom Tod zum Leben

die die Kinder im Paul-Gerhardt-
Garten gefunden haben, während 
sich die Erwachsenen schon am 
reichhal�gen Mitbringbuffet erfreu-
en konnten. Ein schöner sonniger 
Ostermontagsmorgen!

     Barbara Bolz
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Strikes und Gemeinscha�

Vor kurzem unternahmen einige Teilneh-
merinnen unserer Jugendgruppe einen 
gemeinsamen Ausflug zum Bowlen – und 
der Abend war ein voller Erfolg! Mit viel 
guter Laune, Teamgeist und einer 
ordentlichen Por�on Ehrgeiz traten sie 

amtlichen. Julien und Shareena überzeug-
ten mit ihrem Showkonzept und Modera-
�onstalent! In meiner Zeit als Teamer in 
Belm habe ich so eine gelungene Show 
noch nicht erlebt – vielen Dank dafür! Die 
schöne Abendandacht wurde begleitet 
von einigen Teamer*innen der Paul-
Gerhardt-Gemeinde.

Am Sonntag, der leider der letzte Tag war, 
stand zunächst Aufräumen an, wobei alle 
Konfis gut anpackten. Nach dem schnellen 
Aufräumen und Frühstück begann der 

A b s c h l u s s g o � e s d i e n s t . 
Dieser wurde von allen 
Hauptamtlichen und 
vielen Teamer*innen 
vorbereitet und durch-
geführt. Mit einem ge-
meinsamen Abendmahl 
wurde die Konfi-Freizeit 
feierlich beendet – ein 
schöner Go�esdienst für 
die gelungene Freizeit!

Ein großes Dankeschön geht an alle Team-
er*innen der Paul-Gerhardt- und Andre-
asgemeinde: Lilly, Jasper, Marlene, La�ca, 
Julien, Evelyn, Meline, Nico und Shareena.

Ohne euch würden wir vier Hauptamt-
lichen ganz schön alt aussehen und den 
Konfis nicht das bieten können, was sie 
verdient haben. Ihr macht die Freizeiten 
zu dem, was sie sind!

Ricco Kuhlmann

gegeneinander an und feuerten sich
gegensei�g an.

Neben spannenden Würfen und dem ein 
oder anderen Strike stand vor allem die
Gemeinscha� im Mi�elpunkt. Es wurde 
viel gelacht, angefeuert und gemeinsam 
mitgefiebert.

Auch kleine Pausen wurden genutzt, um 
sich auszutauschen und die Zeit 
miteinander zu genießen.

Der Ausflug hat einmal mehr gezeigt, wie 
wich�g solche gemeinsamen Erlebnisse 
für den Zusammenhalt sind. Alle waren 
sich am Ende einig: Das war bes�mmt 
nicht der letzte Bowling-Abend!

Wir freuen uns schon auf die nächsten 
Ak�onen unserer Jugendgruppe.

Kinder und 
Jugend

Konfi-Freizeit in Vechta

Am 17.04. startete die gemeinsame Konfi-
Freizeit der Hauptkonfis in der Paul-
Gerhardt- und Andreasgemeinde nach 
Vechta in den Jugendhof. Nach der An-
kun� gab es die obligatorische Regel-
kunde, die kurz ausfiel, weil sich natürlich 
alle Konfis an die Regeln halten ;-).

Abends lag der Fokus auf gemeinsamen 
Koopera�onsspielen. Meiner Meinung 
nach mit Erfolg! Die Teamer*innen der 
Andreasgemeinde ließen 
den Abend mit einer 
schönen Andacht aus-
klingen.

Am zweiten Tag arbei-
teten die Konfis an ihrem 
Konfirma�onsspruch. Sie 
gestalteten ihre Sprüche 
sehr ausführlich und 
künstlerisch aufwendig. 
Unter anderem lag der Schwerpunkt 
am Samstag auch auf dem Rückblick der 
Konfizeit. Die Konfis bekamen Gele-
genheit, über ihre Konfizeit nachzu-
denken.

Am Samstagabend stand die Show „Kirche 
vs. Teamer vs. Konfis“ im Mi�elpunkt.  Es 
gab verschiedene Spielrunden, in der die 
Teamer*innen, Konfis und die Hauptamt-
lichen gegeneinander antraten… das 
bessere Ende (natürlich) für die Haupt-
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Go�esdienste
Paul-Gerhardt-Kirche, Haste, Hardinghausstr. 39a / Gemeindezentrum Arche, Lech�ngen, Mainstr. 2

So. 07.06. 10.00 Go�esdienst mit Abendmahl    PG-Kirche
zum Konfirma�onsjubiläum, 
im Anschluss: Kaffeetrinken
Pastor Dr. Meyer-S�ens 

So. 14.06. 11.00 Andacht, dann Gemeindewanderung   Arche
Ziel: Paul-Gerhardt-Garten in Haste, 
anschließend Grillen (s. S. 11)
Pastor Dr. Meyer-S�ens 

So. 14.06. 18.00 Taizégo�esdienst    PG-Kirche  
   Go�esdiens�eam

So. 21.06.  11.00 Go�esdienst     PG-Kirche  
   Pastor Dr. Meyer-S�ens     

So. 28.06. 11.00 Tauferinnerungsgo�esdienst   PG-Kirche
anschließend: Fingerfood-Buffet (s. S. 14)
Pastor Dr. Meyer-S�ens  

B E G I N N    S O M M E R K I R C H E

So. 05.07.  09.30 Go�esdienst     Andreaskirche 
   Vikarin Christophers

So. 05.07.  11.00 Go�esdienst     Ma�häus-  
   Vikarin Christophers    kirche 

So. 12.07.  09.30 Go�esdienst     Thomaskirche 
   Pastor Steinke

So. 12.07.  11.00 Go�esdienst     PG-Kirche  
   Pastor Steinke     

So. 19.07.  09.30 Go�esdienst     Andreaskirche 
   Prädikan�n Klinkert

So. 19.07.  11.00 Go�esdienst     Ma�häus-  
   Prädikan�n Klinkert    kirche 

So. 26.07.  09.30 Go�esdienst     Thomaskirche 
   Pastor Groeneveld

So. 26.07.  11.00 Go�esdienst     PG-Kirche  
   Pastor Groeneveld     

So. 02.08.  09.30 Go�esdienst     Andreaskirche 
   Pastor Thamm

So. 02.08.  11.00 Go�esdienst     Ma�häus-  
   Pastor Thamm     kirche 

So. 09.08.  09.30 Go�esdienst     Thomaskirche 
   Pastor Dr. Meyer-S�ens

So. 09.08.  11.00 Go�esdienst     PG-Kirche  
   Pastor Dr. Meyer-S�ens     

E N D E   S O M M E R K I R C H E 

So. 16.08. 11.00 Go�esdienst für Groß und Klein,   PG-Kirche
„Werbung in eigener Sache“ 

 Pastor Dr. Meyer-S�ens 

So.  16.08. 18.00 Taizégo�esdienst    PG-Kirche
   Go�esdiens�eam 

So. 23.08. 10.00 Go�esdienst zum Frauensonntag PG-Kirche
   anschließend Kirchenkaffee   

Go�esdiens�eam

So. 30.08. 11.00 Begrüßungsgo�esdienst des neuen   PG-Kirche
Konfirmandenjahrgangs
Pastor Dr. Meyer-S�ens, Ricco Kuhlmann + HauptKonfis 
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Spendenkonto der Paul-Gerhardt-Gemeinde:
Ev. Kirchenamt - S�chwort: Spende: Paul-Gerhardt Gemeinde 

Sparkasse Osnabrück
Konto-Nr. DE75 2655 0105 0000 0145 55

Für Sie da - Ansprechpartner in Paul-Gerhardt
Pastor und KV-Vorsitzender: Dr. Lüder Meyer-S�ens 
Adresse: Hardinghausstr. 39, 49090 Osnabrück
Kontakt: ☎ 0541-9154141
E-Mail: lueder.meyer-s�ens@evlka.de

Diakon: Ricco Kuhlmann 
Adresse: Gemeindezentrum Arche
                Mainstr. 2, 49134 Lech�ngen  
Kontakt: ☎  0160-5707540
E-Mail: ricco.kuhlmann@evlka.de

Gemeindebüro: Bri�a Hennigs
Adresse: Hardinghausstr. 39a, 49090 Osnabrück 
Kontakt: ☎ 0541-61423
E-Mail: kg.paul-gerhardt.osnabrueck@evlka.de
Öffnungszeiten des Gemeindebüros:

Montag & Donnerstag: 9.00 - 12.00 Uhr
Mi�woch: 16.00 - 18.00 Uhr 

Homepage: www.paul-gerhardt-os.de

Küsterin: Erika Strzelecki ☎ 05407-7135
Organis�n: Inessa Kowert ☎ 05407- 8129923

Mitglieder des Kirchenvorstandes: 
Jens Bracksieker    ☎ 0157-55144053
Silke Daniek (stv. KV-Vorsitz)   ☎ 05407-9460
Bri�a Harnack     ☎ 05407-8091770
Holger Riedel     ☎ 0172-5668233 
Kers�n Strzelecki     ☎ 05407-8577434
Kathrin Toppel     ☎ 0541-20066244

KiTa „Regenbogen“
Leiterin: Tanja Nerger
Adresse: Leyer Str.1, 49134 Wallenhorst-Lech�ngen
Kontakt:  ☎ 05407-39227,  Fax:  05407-346049
E-Mail: kita-regenbogen@ev-kitas-os.de


